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ab 1. Oktober 2026 – im Überblick 

 
 

*** 

Zürich, 24. Juli 2026 

I. Ausgangslage 

Eine Société Anonyme (Abkürzung: SA) 

auf Französisch ist das Pendant zur Akti-

engesellschaft (Abkürzung: AG) im 

deutschsprachigen Raum und bedeutet 

sinngemäss übersetzt die «anonyme Ge-

sellschaft». Mit dem neuen Bundesgesetz 

über die Transparenz juristischer Personen 

und die Identifikation der wirtschaftlich be-

rechtigten Person (TJPG), sowie der zuge-

hörigen Verordnung (TJPV) welche am 

1. Oktober 2026 in Kraft treten, erfolgt ein 

grundlegender Systemwechsel im schwei-

zerischen Gesellschaftsrecht. Der Aktio-

när einer Société Anonyme ist aufgrund 

der Meldepflicht der wirtschaftlich berech-

tigten Person neu alles andere als ano-

nym. Dieses neue Bundesgesetz schafft 

ein Register und auferlegt sowohl juristi-

schen Personen, deren Organe – wie Ver-

waltungsräte und Geschäftsführer – als 

auch einigen Aktionären neue strafbe-

wehrte Pflichten: nämlich die Namensnen-

nung der wirtschaftlich berechtigten Per-

sonen einer Aktiengesellschaft und ande-

rer juristischer Personen. Mit anderen Wor-

ten: die Anonymität der Société Anonyme 

wird dem Staat gegenüber abgeschafft! 

Mit diesem Newsletter zeigen wir Ihnen 

auf, wer bzw. was Sie beispielsweise als 

Organ einer juristischen Person vorzukeh-

ren haben, damit sie für die Zukunft bes-

tens gerüstet sind und mit dem neuen Bun-

desgesetz und deren Verordnung compli-

ant sind bzw. Ihre entsprechenden Pflich-

ten erfüllen.  

Stefan Wehrenberg 
Partner bei Wehren-
berg Rechtsanwälte 

Michel Peterli 
Associate bei Weh-
renberg Rechtsan-
wälte 
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II. Hintergrund 

Das TJPG hat die Bekämpfung der Geld-

wäscherei und Terrorismusfinanzierung 

zum Ziel. Das (zumindest am Anfang 

nicht-öffentliche) Transparenzregister soll 

in erster Linie den Behörden einen schnel-

len und effizienten Zugang über die aktuel-

len und richtigen Informationen zu wirt-

schaftlich berechtigten Personen einer 

Rechtseinheit ermöglichen.  

III. Anwendungsbereich – Wer 
ist betroffen? 

Vom Anwendungsbereich betroffen und 

einer Meldepflicht unterliegen somit u.a. 

die folgenden inländischen Gesellschaf-

ten: Aktiengesellschaften, Gesellschaften 

mit beschränkter Haftung und Genossen-

schaften. Auch vom Anwendungsbereich 

betroffen sind beispielsweise juristische 

Personen ausländischen Rechts, die eine 

Zweigniederlassung in der Schweiz haben 

und im Handelsregister eingetragen sind 

sowie deren Verwaltung, wenn sie sich in 

der Schweiz befindet oder wenn sie Eigen-

tümer eines Grundstücks in der Schweiz 

ist. Auch fallen Trusts darunter, die in der 

Schweiz verwaltet werden oder deren 

Trustee (Wohn-)Sitz in der Schweiz hat. 

Das TJPG nennt verschiedene Ausnahmen 

vom Anwendungsbereich. Ausgenommen 

sind börsenkotierte juristische Personen 

oder auch Tochtergesellschaften, die zu 

mehr als 75 Prozent direkt oder indirekt 

von einer oder mehreren Gesellschaften 

gehalten werden, deren Beteiligungsrechte 

wiederum ganz oder teilweise an der Börse 

kotiert sind. Ferner sind auch Einrichtun-

gen der beruflichen Vorsorge und andere 

nach BVG beaufsichtigte Vorsorgeeinrich-

tungen sowie juristische Personen, deren 

Beteiligungsrechte zu mindestens 75 Pro-

zent direkt oder indirekt von Gemeinwesen 

gehalten werden vom Anwendungsbereich 

ausgenommen. 

IV. Wirtschaftlich berechtigte 
Person 

Als wirtschaftlich berechtigte Person gilt 

jede natürliche Person, die mit mindestens 

25% des Kapitals oder der Stimmrechte an 

der Gesellschaft beteiligt ist oder diese auf 

andere Weise allein oder zusammen mit 

anderen kontrolliert. Letztendlich ist nicht 

ein allfälliger Handelsregistereintrag mas-

sgeblich, sondern die tatsächlichen Eigen-

tums- und Kontrollverhältnisse der letzt-

lich wirtschaftlich berechtigten Person, 

des Ultimate Beneficial Owners.  

Wenn keine natürliche Person diese Krite-

rien erfüllt, beispielsweise weil die erfor-

derliche Beteiligungsschwelle nicht er-

reicht wird, dann gilt subsidiär das oberste 

Mitglied des leitenden Organs als wirt-

schaftlich berechtigte Person.  
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Die Konsequenz daraus lässt sich anhand 

des folgenden Beispiels zusammenfas-

sen: Bei einer AG, die nicht unter die Aus-

nahmetatbestände des Anwendungsbe-

reichs fällt, bei der jedoch kein Aktionär al-

lein oder zusammen mit anderen (z.B. 

durch einen Stimmbindungsvertrag oder 

Bezeichnung eines gemeinsamen Vertre-

ters) die Schwelle von 25% der Beteiligun-

gen erreicht, muss subsidiär der Verwal-

tungsratspräsident als wirtschaftlich be-

rechtigte Person gemeldet werden. Es gilt 

folgender Merksatz: Jede dem TJPG un-

terstehende Rechtseinheit hat mindes-

tens eine wirtschaftlich berechtigte Per-

son zu identifizieren und dem Transpa-

renzregister zu melden.  

Nach Angaben des Bundes sind ab dem 

1. Oktober 2026 über 500'000 Unterneh-

men gesetzlich verpflichtet Angaben über 

ihre wirtschaftlich berechtigten Personen 

einzureichen.  

V. Strafbewehrte Pflichten –  

1. Meldepflicht  

Das TJPG verleiht den an einem Unterneh-

men unterschiedlich beteiligten Personen 

Meldepflichten bei deren Missachtung 

strafrechtliche Folgen drohen. Wer melde-

pflichtig ist und beispielsweise die Mel-

dung an das Transparenzregister vorsätz-

lich unterlässt, kann mit einer Busse bis 

CHF 500'000 bestraft werden. Die fahrläs-

sige Verletzung der Meldepflicht ist nicht 

strafbar. Die Strafbestimmungen sind sehr 

einschneidend, weshalb sich für die Ge-

sellschaft und deren Organe eine akribi-

sche und frühzeitige Auseinandersetzung 

mit den Pflichten aufdrängt. 

Die Gesellschaft – mithin das oberste Mit-

glied des leitenden Organs (bspw. der Prä-

sident des Verwaltungsrats bzw. der Vor-

sitzende der Geschäftsführung) – trifft 

eine Pflicht, die wirtschaftlich berechtigten 

Personen zu identifizieren und zu über-

prüfen. Dabei hat er die Namen, Geburts-

daten, Staatsangehörigkeiten, die Wohna-

dresse und Informationen über die Art und 

Umfang der ausgeübten Kontrolle zu be-

schaffen. Diese Informationen müssen do-

kumentiert und in der Schweiz jederzeit 

verfügbar gehalten werden. Nach der Iden-

tifikation der wirtschaftlich berechtigten 

Personen mitsamt der Überprüfung von 

deren Angaben müssen diese Informatio-

nen durch die juristische Person dem 

neuen Transparenzregister gemeldet wer-

den. Auch muss dem Transparenzregister 

gemeldet werden, wenn die Identifikation 

der wirtschaftlich berechtigten Person 

nicht gelungen ist. Die Meldungen haben 

über die easygov Plattform des Bundes zu 

erfolgen, wobei das Unternehmen vorgän-

gig registriert werden muss. 
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1.1. Pflichten der Inhaber von Gesell-

schaftsanteilen 

Auch den Aktionär einer Gesellschaft trifft 

eine Meldepflicht an die Gesellschaft 

selbst, wenn er allein oder gemeinsam mit 

Dritten Gesellschaftsanteile in einem Um-

fang hält, mit der letztendlich die Kontrolle 

über die Gesellschaft ermöglicht wird. 

1.2. Pflichten der wirtschaftlich be-

rechtigten Person 

Erwirbt eine Person die Eigenschaft einer 

wirtschaftlich berechtigten Person, so un-

terliegt auch diese einer Meldepflicht und 

muss dies beispielsweise dem vorgeschal-

teten Aktionär der Gesellschaft melden. 

2. Aktualisierungspflichten 

Änderungen von im Transparenzregister 

eingetragenen Informationen muss die Ge-

sellschaft innert Monatsfrist ab deren 

Kenntnis melden. Dies führt dazu, dass Un-

ternehmen ihre internen Prozesse anpas-

sen müssen, sodass auch die Aktualisie-

rungspflichten erkannt und in der Folge er-

füllt werden können. 

VI. Ab wann gilt die Melde-
pflicht? 

Es gelten differenzierte, aber kurze gesetz-

liche Übergangsfristen für Unternehmen, 

die bereits vor dem 1. Oktober 2026 be-

standen haben. Es gilt nun sofort die not-

wendigen Abklärungen zu tätigen und die 

erforderlichen Schritte einzuleiten, damit 

die Pflichten erfüllt werden können. Ab 

dem 1. Oktober 2026 neu gegründete Ge-

sellschaften müssen ihre Pflichten unmit-

telbar erfüllen.  

VII. Fazit 

Gerne unterstützten wir Sie und Ihre Ge-

sellschaft dabei, organisatorisch und 

rechtlich abzuklären, ob Sie dem neuen 

TJPG unterliegen. Sollte dem so sein, be-

gleiten die Wehrenberg Rechtsanwälte Sie 

gerne bei der Identifikation der wirtschaft-

lich berechtigten Personen sowie bei der 

Erfassung und fristgerechten Meldung der 

erforderlichen Angaben an das Transpa-

renzregister, aber auch bei der Anpassung 

und Umsetzung Ihrer internen Prozesse.  

 

 

*** Disclaimer: Diese Publikation dient ausschliesslich der allgemeinen Information, erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und berücksichtigt die Besonderheiten 
des Einzelfalles nicht. Der Inhalt stellt keine Rechtsberatung dar und kann diese nicht ersetzen. 


